
 

Fragenkatalog 
für Referenzgutachter/innen 
Humboldt-Forschungspreis 
 
Unsere Fachgutachterinnen/Fachgutachter und der Auswahlausschuss sind an Ihrer Stellung-
nahme primär zu den nachstehend aufgeführten Fragen interessiert und würden es begrüßen, 
wenn Sie sich in Ihrem Gutachten, so weit zutreffend, zu diesen Fragen (bitte auf einem separa-
ten Blatt und in der Abfolge der einzelnen Punkte) äußern würden. Bitte verfassen Sie Ihre Stel-
lungnahme in deutscher oder englischer Sprache. 

Bitte geben Sie in Ihrer Stellungnahme Ihren vollen Namen (in Druckbuchstaben), Ihre wissen-
schaftliche Position und Ihre Institution (mit Ort und Land) und den Namen der/des Nominierten 
an, zu der/dem Sie Ihre Stellungnahme abgeben. 

Bitte unterzeichnen Sie Ihre Stellungnahme (mit Angabe des Datums). 
Bitte senden Sie Ihr Gutachten direkt an die: 
Alexander von Humboldt-Stiftung, Auswahlabteilung, Jean-Paul-Straße 12, 53173 Bonn, 
Deutschland 
 
Fragen, auf die Sie in Ihrer Stellungnahme eingehen sollten: 
1. Zur Einordnung Ihrer Stellungnahme: 
a) Wie gut kennen Sie die Nominierte/den Nominierten (z. B. aus Publikationen/von Konferen-
zen/aus früherer Zusammenarbeit)? 
b) Ist Ihr eigenes Fachgebiet dem der/des Nominierten (wenig/sehr) ähnlich? 
 
2. Wie beurteilen Sie die wissenschaftliche Qualifikation der/des Nominierten? 
a) Im engeren Spezialgebiet (Gebiet bitte benennen) in Bezug auf das Herkunftsland und im 
internationalen Vergleich 
b) Im größeren Fachgebiet (Gebiet bitte benennen) in Bezug auf das Herkunftsland und im 
internationalen Vergleich 
c) Sind Ihnen Entdeckungen, anerkannte Theorien oder Erkenntnisse bekannt, die eindeutig 
auf die Nominierte/den Nominierten zurückgehen und das Fachgebiet über das engere Arbeits-
gebiet hinaus nachhaltig geprägt haben? 
d) Wie beurteilen Sie ihre/seine derzeitigen wissenschaftlichen Aktivitäten bzw. diejenigen 
während der letzten 5 Jahre? 
 
3. Wie beurteilen Sie die Veröffentlichungen der/des Nominierten? 
a) Handelt es sich um wichtige Routineveröffentlichungen oder haben sie zur Weiterentwick-
lung des Fachgebiets entscheidend beigetragen?  
b) Trifft Ihre Aussage auch auf die Veröffentlichungen der letzten 5 Jahre zu? 
c) Sind die Veröffentlichungen in international führenden Zeitschriften bzw. Verlagen erschie-
nen? 
 
4. Welche Beiträge zur Weiterentwicklung des Fachgebiets erwarten Sie in der Zukunft von 
der/von dem Nominierten bezogen auf die Stellung des Fachgebiets in Deutschland und dar-
über hinaus? Könnte aus Ihrer Sicht eine Verleihung des Forschungspreises diesbezüglich sti-
mulierend wirken? 
 
5. Sonstige Bemerkungen/Ihre Empfehlung an das Auswahlgremium 


